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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

TTC Borstel II : Luhdener SV 
Mittwoch, 23.11.2022, 19:30 Uhr

Jergus und Wagner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des Luhdener SV im
Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 08 beim TTC Borstel II fest. Die Gäste profitierten in ihrem
7. Saisonspiel am Mittwochabend unter anderem davon, dass der TTC Borstel II mit 2 Ersatzspielern
antrat.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Meyer / Hannig wurden Weiß /
Bastian unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Lampe /
Gerber bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Jergus / Wagner. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Lampe / Heise beim letztendlich klaren 0:3 gegen Kolowsky / Waldeck. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Beim 3:0-Sieg gelang es Sebastian Weiß den Gastspieler
Stefan Meyer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Holger Lampe seinem Gegner Bernd
Jergus letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Bemerkenswert war hierbei der
dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Lampe beendet wurde. Beim
Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte.
Nicht ganz mithalten konnte Andreas Gerber, beim 1:3 gegen Andreas Wagner, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Es dauerte eine Weile, bis Christian Lampe den Fünf-Satz-Sieg gegen
Helmut Kolowsky unter Dach und Fach hatte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an die Tische. Alexander Bastian konnte im Spiel gegen Reinhard Waldeck einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Beim 0:3 gegen Michael
Hannig fand dagegen Jan-Manuel Heise von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Borstel II und des
Luhdener SV. Ohne Satzgewinn für Sebastian Weiß verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Bernd Jergus. Lange mit Stefan Meyer ringen musste Holger Lampe in einer auf Basis der TTR-
Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andreas
Gerber beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Helmut Kolowsky. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 4:8. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Christian Lampe gegen Andreas
Wagner verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Borstel II nun ein Punktekonto von 0:12 Punkten auf, während
der Luhdener SV vor dem nächsten Spiel, das am 28.11.2022 gegen den TS Rusbend II ansteht, 5:9
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Borstel II bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 29.11.2022 gegen die SG Rodenberg III.

 Statistik:
 TTC Borstel II

Doppel: Weiß / Bastian 0:1, Lampe / Gerber 0:1, Lampe / Heise 0:1 
Einzel: S. Weiß 1:1, H. Lampe 1:1, A. Gerber 0:2, C. Lampe 1:1, A. Bastian 1:0, J. Heise 0:1 

 Luhdener SV
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Doppel: Jergus / Wagner 1:0, Meyer / Hannig 1:0, Kolowsky / Waldeck 1:0 
Einzel: B. Jergus 2:0, S. Meyer 0:2, H. Kolowsky 1:1, A. Wagner 2:0, M. Hannig 1:0, R. Waldeck 0:1


